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Beratungsgegenstand

Spielraumplanung der Stadt Ahaus – Dorfspielplatz Wüllen

 

Beschlussvorschlag

1. Der Ausschuss für Jugendhilfe und Familie nimmt die Informationen zu den 
Dorfspielplätzen zur Kenntnis.

2. Der Ausschuss für Jugendhilfe und Familie beauftragt die Verwaltung auf der Fläche am 
Treffpunkt St. Andreas/Dorfgemeinschaftshaus im Ortsteil Wüllen einen Dorfspielplatz zu 
planen, die Entwürfe in einer Planungsgruppe zur Diskussion zu stellen und anschließend
dem Jugendhilfeausschuss zur Beschlussfassung vorzulegen. Darüber hinaus beauftragt 
der Ausschuss die Verwaltung erneut einen Förderantrag beim Land NRW nach der 
Förderrichtlinie „Struktur- und Dorfentwicklung“ für die Errichtung des Dorfspielplatzes zu 
stellen. 

 

Zusammenfassung der Vorlage

Die Vorlage betrifft den letzten fehlenden Dorfspielplatz in Wüllen im Rahmen der 
Spielraumplanung 2020-2025. Der Ausschuss soll nach entsprechendem Prüfauftrag des Rates 
aufgrund eines CDU-Antrages die Planung am Standort Treffpunkt St. 
Andreas/Dorfgemeinschaftshaus beauftragen – statt wie ursprünglich vorgesehen am Festplatz. 
Dieser Standort bietet eine zentrale Lage und eine gute Infrastruktur (Schule, Kita, Jugendtreff, 
gesicherte Querungen). Die Kosten werden auf 280.000 € geschätzt, davon sollen 180.000 € 
über Landesförderung finanziert werden. Ein Förderantrag wird zeitnah gestellt.
 

 

Sachdarstellung

Zum Beschlussvorschlag 1:

In der Sitzung vom 14.12.2019 hat der Jugendhilfeausschuss die vorgelegte Spielraumplanung 
für den Zeitraum 2020-2025 beschlossen (Sitzungsvorlage: V/2019/1315). Diese sah den Aufbau
von Dorfspielplätzen im Stadtgebiet vor: In jedem Ortsteil sollte im Planungszeitraum bis 2025 ein
zentraler und qualitativ herausgehobener Dorfspielplatz errichtet werden. Der aktuelle Stand der 
Umsetzung (Februar 2026) sieht wie folgt aus:

· Alstätte:

o Spielbezirk VII Nr. 11 Edith-Stein-Straße

o Sandhasenwald, Erweiterung des schon vorhandenen Spielplatzes 2021/2022
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o Kosten: 114.888,35 €

o abgeschlossen

· Graes:

o Spielbezirk III Nr. 6 Lutersstraße

o Schon vorhandener Dorfspielplatz (Thema. „Auf dem Land“)

o Letzte Erweiterung der Spielfläche 2019 (Spielgeräte für ältere Kinder)
Kosten für Erweiterung: 22.918,15 €

o Abgeschlossen

o Austausch älterer Spielgeräte vorgesehen: Kosten rd. 70 T€

· Ottenstein:

o Spielbezirk V Nr. 10 Am Ölbach

o Ottis Zauberburg, Erweiterung des schon vorhandenen Spielplatzes 2021/2022

o Kosten: 105.007,18 €

o abgeschlossen

· Wessum:

o Spielbezirk V neuer Dorfplatz
Räuberland, Komplettaufbau eines neuen Spielplatzes 2023/2024
Großer Anteil inklusiver Spielgeräte

o Gesamtkosten ca.: 280.000 € inkl. Förderung durch Land und Bund i.H.v. rd. 
180.000 €

o abgeschlossen

· Wüllen:

o Spielbezirk III Fläche Dorfgemeinschaftshaus

o Komplettaufbau eines neuen Spielplatzes 2026/2027

o In Vorbereitung: Planungen zum Standort, Vorbereitung und Antrag bzgl. der 
möglichen Fördermittel bis Mitte März 2026 (siehe unten)

 

Zum Beschlussvorschlag 2:

Die Errichtung des Dorfspielplatzes für den Ortsteil Wüllen wurde bislang aufgrund laufender 
Klärungen hinsichtlich einer Förderung durch das Land NRW nach der Förderrichtlinie „Struktur- 
und Dorfentwicklung“ noch nicht umgesetzt. Nach Klärung der grundsätzlichen Förderfähigkeit 
von Maßnahmen im Ortsteil Wüllen kann jetzt in diesem Jahr ein neuer Förderantrag gestellt 
werden. 

Der Rat der Stadt Ahaus hat auf Antrag der CDU-Fraktion in seiner Sitzung am 16.12.2025 die 
Verwaltung beauftragt, zu prüfen, ob der Standort neben dem Treffpunkt St. 
Andreas/Dorfgemeinschaftshaus in Wüllen auch für die Errichtung des Dorfspielplatzes in Frage 
kommen könnte (siehe Vorlagen Nr. A/2025/0014).

Die Prüfung der Verwaltung hat zu dem Ergebnis geführt, dass sich die Fläche am Treffpunkt St. 
Andreas/Dorfgemeinschaftshaus (siehe Anlage 01) als Fläche für den Dorfspielplatz durchaus 
anbietet und eignet. Die ursprünglich vorgesehene Fläche im nördlichen Bereich des Wüllener 
Festplatzes hätte erheblicher gestalterischer Veränderungen, wie z.B. die Verlegung der Wege, 
bedurft.

Der gesamte Bereich um den Treffpunkt St. Andreas/Dorfgemeinschaftshaus bietet geeignete 
Möglichkeiten zum Errichten eines Dorfspielplatzes und ist aus folgenden Gründen dem bisher 
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vorgesehenen Standort am Festplatz in Wüllen vorzuziehen:

· Treffpunkt Str. Andeas/Dorfgemeinschaftshaus Wüllen liegt im Mittelpunkt der Ortslage 
Wüllen, d.h. eine zentrale und gut erreichbare Lage ist gegeben

· Thematisch passende Lage durch direkte Anbindung an das zukünftige 
Gemeinschaftshaus

· Offener Jugendtreff ist direkt vor Ort

· Geplante Dorferweiterung im Norden ist berücksichtigt, denn die Kinder brauchen die 
B70/L572 nicht zu queren

· Gesicherte Querungen der Straßen sind vorhanden (Lichtsignalanlagen, 
Fußgängerüberweg). Kinder können ohne Umwege und über gesicherte Querungen den 
Spielplatz erreichen

· Parkplätze, Fahrradständer und WC-Anlage sind im Ortskern vorhanden

· Nähe zur Schule, Kitas, Festplatz, Senioren-Wohnanlage ist gegeben

· Nutzung geeigneter Fläche mit Berücksichtigung notwendiger Flächengröße ist gegeben.

· Klimakonforme Gestaltung mit Erhalt der Bäume ist möglich

 

Daher empfiehlt die Verwaltung, die weitere Planung des Dorfspielplatzes auf der Fläche des 
Dorfgemeinschaftshauses in Wüllen vorzunehmen. 

Für diesen Spielplatz wird kurzfristig erneut ein Förderantrag beim Land NRW nach der 
Förderrichtlinie „Struktur- und Dorfentwicklung“ eingereicht. Im Haushalt sind für diese 
Maßnahme in der Produktgruppe 06.02 – Kinder- und Jugendarbeit bei der 
Investitionsmaßnahme „0.0000.00084 – Dorfspielplätze“ eine Auszahlungsermächtigung in Höhe 
von 280 T€ sowie eine Zuwendung in Höhe von 180 T€ veranschlagt. Die Mittel können aus dem 
Vorjahr nach 2026 übertragen werden und sind zunächst unter dem Vorbehalt der Förderung 
eingeplant.

In der Sitzung wird der Fachbereich Jugend weitere Erläuterungen geben.
 

 

Finanzielle Auswirkungen
 Ja                      Nein

Budget: Kinder- und Jugendarbeit 06.02

Maßnahme: 0.0000.00084 - Dorfspielplätze

Finanzplan:

Pos. Bezeichnung Betrag in €

18 Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 180.000

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 280.000

 
 
Prüfung der Umwelt- und Klimarelevanz

 keine  positiv  teils/teils   negativ
 
Alternativen / Optimierung:
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 keine
 folgende Optimierungsmaßnahmen werden berücksichtigt:

 
 werden aus folgenden Gründen nicht vorgeschlagen:

 
 
 

 
Anlagen

Anlage 01 – neuer Standort Dorfspielplatz Wüllen
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